
                                                                    
       

CHRISTIAN WESKE 
Grünlinde 20 A 

30459 Hannover 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herrn Andreas Markurth 

Hannover, 9. August 2012 
über: 
 
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
OE 18.62.09 Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten 
Trammplatz 2 
30159 Hannover 
 
 
Antrag    gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates der  
    Landeshauptstadt Hannover in die Sitzung des 

Bezirksrates Ricklingen am 6. September 2012 
 
 
Kein weiterer Rückbau von Radwegen in der Stammestr aße  (N1) 
 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten: 

1. Auf den von der Verwaltung im Herbst 2012 beabsichtigten Rückbau des Radweges 
auf der östlichen Seite der Stammestrasse zu verzichten.  

2. Die mittelfristig geplante Entfernung der Radwege auf beiden Seiten der Stammestr. 
zwischen Klusmannstr. und Pfarrstr. bis auf weiteres nicht durchzuführen.  

3. Zukünftig sollen Rückbaumaßnahmen von Radwegen vor Ausführung dem Bezirksrat 
zur Zustimmung vorgelegt werden.  

 
Begründung: 
 
Im Frühjahr wurde der Fahrradweg auf der Westseite der Stammestraße zwischen 
Klusmannstraße und Beekestraße zurückgebaut und als Gehweg neu gepflastert. Zahlreiche 
Anlieger haben ihr Unverständnis über diese Maßnahme geäußert. Auf eine Anfrage der 
CDU-Fraktion hat die Verwaltung mitgeteilt, dass sie vsl. im Herbst 2012 auch auf der 
anderen Straßenseite der Stammestrasse und mittelfristig auch in den nördlich 
angrenzenden Abschnitten bis zur Pfarrstraße die Radwege entfernen möchte. Die CDU-
Fraktion ist der Ansicht, dass ein Rückbau ohne Not Geldverschwendung ist und daher nicht 
durchgeführt werden sollte. Die Notwendigkeit einer Sanierung auf der Ostseite der 
Stammestrasse wird derzeit nicht gesehen. Zudem sollte den sich auf der Fahrbahn unsicher 
fühlenden Radfahrerinnen und Radfahrern (z.B. Grundschülern oder älteren Menschen) 
weiterhin die derzeit vorhandene Möglichkeit angeboten werden, auch auf einem separat 
geführten Radweg zu fahren (Bestandsschutz), da die Stammestraße in diesem Abschnitt 
häufig als Schleichweg von zahlreichen Kfz genutzt wird, z.B. nach Heimspielen von 
Hannover 96 oder bei Hochwasser. 
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Fraktionsvorsitzender 


